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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 31.05.2017 

und wird bis zum 03.06.2017 an die Panketaler Haushalte verteilt.
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Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer
Ortsbeiräte)

Sondersitzung
Gemeindevertretung Dienstag 09.05.2017, 19.00 Uhr 
Ortsbeirat Zepernick Freitag 12.05.2017, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 12.05.2017, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 15.05.2017, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 16.05.2017, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 17.05.2017, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 18.05.2017, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 22.05.2017, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 24.05.2017, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Sitzungstermine 
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Nunmehr sind alle Panketaler Bürger, die das 16. Lebens-

jahr vollendet haben, aufgerufen, sich an der Endabstim-

mung zum Bürgerbudget 2017 zu beteiligen.

Abgestimmt werden kann mittels Zusendung des beigefügten
Stimmzettels in dieser Ausgabe unter Angabe von Namen und
Anschrift an die Gemeinde Panketal, Meldestelle, Schönower
Str. 105, 16341 Panketal, oder Abgabe im Rathaus Panketal bis
zum 15. Mai 2017. Der Stimmzettel kann auch unter www.pan-
ketal.de aus dem Internet heruntergeladen werden. Jeder Bür-
ger Panketals ab dem vollendeten 16. Lebensjahr hat dabei
3 Stimmen, die er getrennt oder in Summe vergeben kann.

Jens Hünger
Kämmerer

Neues Logo

Logo - heißt eine Nachrichtensendung für Kinder und Jugendli-
che, aber darum geht es hier nicht. Die Gemeinde Panketal war
auf der Suche nach einem neuen Logo und das hier abgebilde-
te ist dabei entstanden. Entworfen hat es die Agentur "Fisch und
Blume" aus Berlin. In "Denglisch" nennt sich so etwas "Corpora-
te Design" oder kurz "CD". Braucht man das, wenn man doch
wie eine Gemeinde schon ein Wappen hat? Panketals Wappen
ist sogar ganz schön, möchte ich behaupten. Kennen Sie es?
Aber ein Wappen ist eben auch ein offizielles Hoheitszeichen, es
kann nicht beliebig eingesetzt werden und es hat einen offiziel-
len Status. Beim CD geht es um farblichen, textlichen und eben
grafischen Wiedererkennungswert. Manche CD sind so präg-
nant, dass schon eine Farbe genügt, um es mit dem Unterneh-
men in Verbindung zu bringen. Manche Unternehmen versu-
chen, sich diese Farbe sogar als Gebrauchsmuster schützen zu
lassen. Zuletzt hatte die Sparkasse z. B. um ihr Rot gestritten
und gewonnen. 2016 konnte die Sparkasse vorm BGH durchset-
zen, dass die Bank Santander dieses Rot nicht verwenden darf.
So bedeutend wird das CD der Gemeinde wohl nicht werden.
Aber es soll schon auf Publikationen, Flyern, auf der Homepa-
ge oder in anderem Zusammenhang mit der Gemeinde assozi-
iert werden. Auch unsere neue Homepage, die dieses Jahr ans
Netz gehen soll, soll dieses Layout samt Schriftart und Grafik
aufnehmen.
Was die Grafik betrifft, so kann man darüber trefflich streiten,
wofür die beiden kreuzenden  Linien stehen. Es könnte Vielfälti-
ges bedeuten. Wir haben zwei Autobahnen, die sich am Kreuz
Barnim schneiden. Es gibt zwei Ortsteile die sich 2003 in Pan-
ketal zusammenfanden. Auch zwei Flüsse durchqueren die Ge-
meinde und die S 2 fährt durch Panketal. Vielleicht finden Sie
andere Assoziationen, vielleicht können Sie damit auch nichts
anfangen und halten es für überflüssig. Wie dem auch sei, wir
werden zukünftig Veröffentlichungen und das Auftreten der Ge-
meinde Panketal mit diesem Logo schmücken, es wird Ihnen al-
so noch öfter begegnen.
Achten Sie doch mal darauf, ob andere Gemeinden, Städte oder
Unternehmen auch solche Logos bzw. spezielle Farben verwen-
den, bei denen Ihnen sofort auffällt, was damit in Verbindung
steht.

Rainer Fornell

(Das Logo in Farbe ist auf unserer Homepage zu sehen)

ALLGEMEINES

Aufruf an alle ehrenamtlich engagierten 
Einwohner Panketals

– Fest des Ehrenamtes am 12. Mai 2017 –

Ob im Sport, der Jugend- und Seniorenarbeit, der Kultur, im Natur-
und Umweltschutz und vielen anderen Bereichen: Ehrenamtliches
Engagement ist auch in Panketal ein „Herzstück“ des kommuna-
len Lebens. Ohne Menschen, die Teile ihrer Freizeit in den Dienst
der Gemeinschaft stellen, wäre vieles, was uns wertvoll und er-
strebenswert erscheint, schlicht nicht umsetzbar.

Zum zweiten Mal findet in Panketal das „Fest des Ehrenamtes“
statt – hier soll den Aktiven eine besondere Würdigung zuteilwer-
den. Das „Fest des Ehrenamtes“ soll außerdem die Möglichkeit
zum Kennenlernen und Vernetzen verschiedener Vereine, Projek-
te und Initiative bieten. Ein Kulturprogramm und eine Bewirtung
der Gäste, runden die Veranstaltung ab.

Fest des Ehrenamtes

am Freitag, d. 12. Mai 2017 
Beginn: 18:00 Uhr, Einlass ab 17:15 Uhr

in der Schulmensa auf dem Schulcampus Zepernick,
Schönerlinder Str. 83-90, 16341 Panketal

EINE VORHERIGE ANMELDUNG IST UNBEDINGT ERFOR-
DERLICH! 
(Begrenzte Raumkapazitäten)

Bitte melden Sie Ihre Teilnahmeabsicht ab sofort unter

Angabe Ihres Namen und Anschrift entweder telefonisch

bei Frau Stege unter 030/945 11 181 oder per E-Mail:

j.stege@panketal.de

Julia Stege
Sachbearbeiterin Jugend / Kultur / Soziales

Abstimmung zum Bürgerbudget 2017

Die Gemeindevertretung Panketals hat in Ihrer Sitzung am 29.
August 2011 beschlossen, ein Bürgerbudget von jährlich 50.000
Euro in den Haushalt einzustellen. Diese Tradition wird auch
2017 fortgeführt. Für das Bürgerbudget 2017 waren alle Bürger
Panketals, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, aufgerufen,
bis zum 30. November 2016, ihre Vorschläge einzubringen.

Es haben 28 Bürger bzw. Vereine insgesamt 36 unterschiedliche
Vorschläge zum Bürgerbudget eingebracht.

In öffentlicher Sitzung hat der Finanzausschuss am 22. Februar
2017 auf Grundlage der Einschätzung der Gemeindeverwaltung
20 Vorschläge ausgewählt, die den Bürgerinnen und Bürgern
Panketals nunmehr zur Endabstimmung vorgelegt werden.

Alle Bürger bzw. Vereine, deren Vorschläge nach Einschätzung
der Gemeindeverwaltung nicht im Bürgerbudget 2017 berück-
sichtigt wurden, werden von der Gemeindeverwaltung informiert.

Auf Grundlage des  Bürgervotums über diese 20 Vorschläge
werden die Projekte aus dem Bürgerbudget 2017 mit einer Bud-
getobergrenze von 50.000 Euro von der Gemeindeverwaltung
umgesetzt.
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Informationen zu Gebühren 2017

Wie hoch sind meine Gebühren für Wasser und Abwasser im
Vergleich zu anderen Ver- und Entsorgern in meinem Umland?
Die Beantwortung dieser Frage ist durchaus von Interesse,
selbst wenn – anders als zum Beispiel bei Strom oder Gas – ein
Anbieterwechsel bei Wasser und Abwasser ausgeschlossen ist.
Bei einem Gebührenvergleich sollten allerdings nicht nur die
Mengengebühren betrachtet werden, weil bei den Grundge-
bühren erhebliche Unterschiede zwischen den Aufgabenträgern
bestehen. Erst die Summe der Benutzungsgebühren für eine be-
stimmte Menge ermöglicht einen Vergleich, wie in diesem Bei-
spiel:

* seit 01.06.2016
** durchschnittlicher Verbrauch eines 3-Personen-Haushaltes
*** beitragsfinanziert

Eine Rang- und Reihenfolge sollte aus dieser Gegenüberstel-
lung jedoch nicht gebildet werden. Warum nicht?

Einen wesentlichen Einfluss auf die Höhe der Gebühren hat der
Umfang, in welchem die Ver- und Entsorger Anschlussbeiträge
erhoben und vereinnahmt haben. Um die Bürger nicht doppelt zu
belasten, müssen vereinnahmte Beiträge bei der Berechnung
der Gebühren berücksichtigt werden und mindern diese. Des-
halb hatte die Umstellung des Finanzierungssystems in der
Wasserversorgung Panketals auf eine reine Gebührenfinanzie-
rung verbunden mit der Rückzahlung bereits vereinnahmter
Beiträge eine deutliche Erhöhung der Wassergebühren zur Fol-
ge.

Aber auch die örtlichen Gegebenheiten, wie die Größe der Was-
ser- und Kanalnetze, die Besiedlungsdichte des Ver- bzw. Ent-
sorgungsgebietes, der Anschlussgrad und insbesondere der
technische Zustand der Anlagen wirken sich auf die Höhe der
Betriebskosten und der Investitionen und damit auf die Ge-
bühren aus. Gebühren steigen tendenziell, wenn der Aufgaben-
träger seine Anlagen auf dem Stand der Technik hält oder wie
zum Beispiel in Panketal sukzessive Wasserleitungen aus den
1930er Jahren ersetzt werden müssen.

Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal

ANKÜNDIGUNG EINES PILOTPROJEKTES
BIOTONNE FÜR DIE GEMEINDE PANKETAL

Der Bundesgesetzgeber fordert eine getrennte Erfassung von
Bioabfällen aus Haushaltungen, um eine weitgehend stoffliche
Verwertung dieser Abfälle zu fördern. Vor diesem Hintergrund
führen wir bereits seit dem 01.05.2016 in der Gemeinde Wand-
litz das „Pilotprojekt Biotonne“ durch. Der Landkreis Barnim hat
hierzu ein Bioabfallkonzept erarbeitet und die Barnimer Dienst-

leistungsgesellschaft mbH als kommunalen Entsorger mit der
Umsetzung beauftragt. Die ersten Erfahrungen sind hervorra-
gend. Die Bürger der Gemeinde Wandlitz nutzen das Angebot
zur Entsorgung der Bioabfälle in großem Umfang (Anschlus-
sgrad ca. 80 %). Aus diesem Grund wird das „Pilotprojekt Bio-
tonne“ auf die Gemeinde Panketal ausgeweitet.
Im Rahmen dieses Pilotprojektes wurde ab 18.04.2017 in der
Gemeinde mit der Aufstellung von Biotonnen (MGB 120) für
wohnlich genutzte Grundstücke und Erholungsgrundstücke be-
gonnen. Ziel des Pilotprojektes ist die Ermittlung von Abfallmen-
gen und die Erprobung von Entsorgungsabläufen in Vorberei-
tung der landkreisweiten Einführung der Biotonne.
Die Entsorgung der Biotonnen beginnt ab dem 02.05.2017 und
erfolgt im 14-täglichen Rhythmus.
Die Einführung der Biotonne erfolgt auf freiwilliger Basis. Für
die Benutzung der Biotonne fallen für Sie im Rahmen des Pilot-
projektes keine zusätzlichen Kosten an.
Helfen auch Sie mit, dass zukünftig der Restmüll durch konse-
quente Trennung reduziert wird – entscheiden Sie sich für die
Biotonne!

Was gehört in die Biotonne?

Gartenabfälle: z. B.: Rasen-, Hecken- und Baumschnitt, Moos,
Blumen, Laub, Stroh, Sägespäne

Küchenabfälle: z. B.: Kaffeefilter, Teebeutel, Eierschalen, Gemü-
se- und Obstabfall, Lebensmittel- und Speisereste
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte beiliegendem Flyer.

Die Entsorgungstermine finden Sie nachfolgend hier im Amts-
blatt bzw. auf unserer Internetseite unter www.bdg-barnim.de.
Die Nutzer der BDG-App können die zusätzliche Entsorgungsart
„Bio“ wählen und erhalten die Termine automatisch.

Hinweis:
Für Fragen rund um die Bioabfallentsorgung wenden Sie sich te-
lefonisch unter 03334/52620 - 44 oder schriftlich per Post an
BDG mbH, Ostender Höhen 70, 16225 Eberswalde, Fax (03334
52 62 069) oder per E-Mail (kundenbetreuung@bdg-barnim.de.

Bioabfallentsorgung 2017 
Pilotprojekt – Gemeinde Panketal

Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH

Die Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH stellt Ihnen hier
die Entsorgungstermine für die Bioabfallentsorgung in der Ge-
meinde Panketal für den Zeitraum Mai bis Dezember 2017 zur
Verfügung. Die Veröffentlichung der Entsorgungstermine erfolgt
auch auf der Internetseite der Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH (www.bdg-barnim.de) sowie per App unter 
www.bdg-barnim.de/app. Bei Fragen  wenden Sie sich bitte an
die Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH unter Telefon 
03334 52620-28.

Ortsteil- und Straßenverzeichnis zum Tourenplan 2017

Bitte suchen Sie aus folgender Tabelle Ihren Ortsteil und ggf. Ih-
re Straße heraus und notieren Sie die jeweilige Tourennummer.
Die zu jeder Tourennummer gehörenden Entsorgungstermine
finden Sie in dem Tourenplan Bioabfallentsorgung 2017.
Straßen, die nicht einzeln aufgeführt sind, werden im Rah-

men der jeweiligen Ortsteiltour angefahren (ausgenommen
hiervon sind Straßen, in denen keine Wohngrundstücke liegen).
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Aufruf zum Malwettbewerb anlässlich des
12. Panketaler Baumfestes

Liebe Kinder,

am Samstag, dem 1. Juli 2017, findet das 12. Panketaler Baum-
fest im Robert Koch Park in Zepernick statt. Viele von Euch ken-
nen das Baumfest. Jedes Jahr gibt es Kinderschminken, Filzen,
Geschicklichkeitsspiele und viele andere tolle Aktivitäten für Kin-
der.
In diesem Jahr werden wir das zweite Mal einen Malwettbewerb
anlässlich des Baumfestes durchführen. Alle Kinder sind herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen.

Das Thema des Malwettbewerbs ist 

„Die Natur“.

Jeder von Euch kann malen, was ihm zu diesem Thema einfällt.
Lasst Eurer Fantasie dabei einfach freien Lauf.

Wir freuen uns auf Eure Bilder:

• im Format A4
• mit Name, Vorname, Alter
• bis spätestens zum 24. Juni 2017.

Ihr könnt Eure Bilder gern persönlich abgeben. Ihr trefft uns an
folgenden Samstagen immer zu unseren Arbeitseinsätzen in der
Zeit von 10.00-12.00 Uhr im Robert Koch Park in der Bebelstr.
62 a-c in Zepernick an: 13. Mai, 27. Mai, 10. Juni und 24. Juni.
Fragt einfach nach Familie Neumann.

Ihr könnt Eure Bilder aber gern auch jederzeit in die Briefkästen
der Familie Neumann in der Robert-Koch-Str. 14 in Zepernick
einwerfen.
Beim 12. Panketaler Baumfest, am Samstag, dem 1. Juli 2017,
werden wir Eure Bilder aufhängen und alle Gäste des Festes
können abstimmen, welches Bild ihnen am besten gefällt. Jeder
Gast hat eine Stimme. Das Bild mit den meisten Stimmen ge-
winnt. Gegen 17.00 Uhr werden die Gewinner geehrt.
Veranstalter / Förderer des Baumfestes: Initiative Baumfest Pan-
ketal - Robert-Koch-Park e.V. - Bündnis 90/Die Grünen Barnim,
Kontakt: Stefan Stahlbaum, Tel. 01 77-7 06 25 57,
E-Mail: stahlbaum@gmx.de und Ines Pukall,
Tel. 01 51-20 31 21 14,
E-Mail: vorstand@robert-koch-park.de,
www.robert-koch-park.de

Teil II
Gartenstadt Panketal

Theodor Fontane, der um 1860 auch Zepernick kurz besuchte,
nannte die hiesigen Straßenbäume und die Hausbäume die ei-
gentliche Zierde des Dorfes.
Unsere Bäume prägten also schon vor mehr als 150 Jahren das
Ortsbild von Zepernick.
Bäume sind Zeitzeugen, deswegen investiert die Gemeinde jähr-
lich rund 150.000 Euro, um den Baumbestand zu vergrößern
und zu erhalten. Geschichtlich gesehen, waren die dreißiger
Jahre des vergangenen Jh. in Zepernick und Schwanebeck die
herausragenden Jahre des Straßenbaus und damit auch der Al-
leen: Zum Beispiel die Poststraße, die Schönower Straße, die
Reuterstraße, die Kleiststraße usw. So haben wir mit der Post-
straße, mit ihrem herrlichen Altbestand an Rotbuchen, oder
auch mit der Ahornallee ehrwürdige Zeitzeugen.
Unser Baumbestand besteht zu 80 % aus Bäumen, die 60 Jah-
re und älter sind. Viele dieser Bäume verarbeiten jeweils an ei-
nem Sonnentag über 9000 Liter Kohlendioxid sowie mehr als 10
Kg Zucker. Daraus bauen sie all ihre organischen Stoffe, bilden
neues Holz und speichern den Rest als Stärke. Als Abfallprodukt
der Photosynthese geben Altbäume Sauerstoff frei. Ein einzel-
ner Baum kann damit den Sauerstoffbedarf für bis zu 10 Men-
schen decken. Daneben filtern Bäume unsere Luft und befreien
sie von Staub und anderen Partikeln. Sie befeuchten die Luft,
denn sie verdunsten jeweils bis zu 400 Liter Wasser täglich.
Fast in jeder Familie unseres Ortes gibt es ein Auto, häufig sind
es mehr. Ursache dafür sind die hohen Pendlerquoten zur Arbeit
im nahen Berlin. Viel wurde bisher für das  Park-and-Ride-Kon-
zept getan. Es wird zwar gut, aber längst noch nicht von allen
Fahrern angenommen.
Jedes Auto pustet bei einer Fahrleistung von 10.000 Km im Jahr
1.000 kg CO2 in die Luft.
Wir sollten deswegen alles tun, dass unser Baumbestand nicht
nur erhalten bleibt, sondern auch wächst.
Wenn Sie durch unsere Straßen gehen, fällt Ihnen bei der Be-
trachtung der Bäume auf, dass viele dieser armen Gestalten mit
Verletzungen übersät sind, weil der moderne Güter- und Fracht-
verkehr hohe Lichtraumprofile fordert, um jeden Zielort mit Wa-
ren zu erreichen.
Anderseits besteht die Gefahr, dass bei starkem Wind trockene
Äste herunter fallen und Menschen und Fahrzeuge gefährden.
Häufig ist die „letzte Hilfe“ für den Baum die Fällung. Wir müssen
damit rechnen, dass in den nächsten 20 Jahren die Hälfte der
Bäume auf Grund der Umweltbelastung und der “Pflege“ besei-
tigt werden müssen. Hier muss umgehend nachgepflanzt oder
etwas Neues begründet werden: Es sollte jedoch nicht die glei-
che Art des Vorgängerbaumes gepflanzt werden, sondern eine
andere Art. Auch kegelförmigen Wuchses, „damit nicht wieder
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ständig das Leben unserer Bürger gefährdet ist“. Neben der ke-
gelförmigen Wuchsform sind auch kleinere, Blüten tragende Ar-
ten den Anwohnern als Straßenbäume zu empfehlen.
Auch wenn kleinere Baumarten keine großen Sauerstoffprodu-
zenten sind, stellen sie doch, wie zum Beispiel Obstbäume, (die
jedoch nicht geeignet sind, um viel befahrene Straßen zu säu-
men) – eine mögliche Alternative zu den bislang vorherrschen-
den hochwachsenden Baumarten dar.
Dagegen eignen sich Nadelbäume, die in vielen Gärten auf-
grund ihres Dauergrüns geschätzt werden, leider nicht als
Straßenbäume. Sie sind als Schattenspender und Luftbefeuch-
ter unergiebig. Auch die Gefahren im Winter bei Schneelast sind
nicht zu unterschätzen. Der sog. Schneebruch schädigt die Bäu-
me und der Abgang von Schneemassen ist eine zusätzliche Ge-
fahr. Und, letztlich ist es nicht üblich, in unserer Kulturlandschaft
Nadelbäume als Alleebäume zu verwenden.
Wenn Sie sich dennoch für einen "kleinen Nadelwald" entschei-
den, können Sie sich von den Vögeln in Ihrem Garten verab-
schieden. Schon mit unseren einheimischen Nadelbäumen kön-
nen unsere Vogelarten und Insekten nicht so viel anfangen, und
wenn Sie dann auch noch gebietsfremde Arten wählen, verlas-
sen die Singvögel unsere Gärten ganz.
Werden dennoch Nadelbäume groß und erreichen ihr Alter, sind
sie in der Struktur ihrer Baumwipfel gefragte Orte für die Brut
von Elstern und Dohlen, die die dichten Zweige in den Wipfelbe-
reichen als ideale Unterlage für den weder kunstvollen noch an-
sehnlichen Nestbau nutzen. Und mit den Elstern holen Sie sich
„Gäste“ in die Gärten, bei denen die Singvögel „nichts zu lachen“
haben.
Das alles sollte man bedenken.
Bäume schützen uns und die hiesige Fauna vor Sonne, Wind
und Regen. Sie schaffen Geborgenheit, Entspannung und Le-
bensfreude. Sie besitzen mit ihrer Stärke, Ausdauer, Wider-
standskraft und Langlebigkeit Eigenschaften, die wir bewundern.
In unseren Erinnerungen an Orte sind es oft Bäume, die deren
Charakter wesentlich bestimmen. Wir gehen sogar Bindungen
mit Bäumen ein, wenn sie von uns oder einer nahestehenden
Person gepflanzt wurden. Es heißt, was man im Leben alles tun
sollte …? Richtig, einen Baum pflanzen.
Wollen Sie also als Einwohner und Besitzer eines Grundstücks
etwas für die Gartenstadt Panketal tun, dann pflanzen sie einen
Laubbaum. Er symbolisiert unsere Liebe zu den Menschen, zur
Natur und zu unserem Heimatort.
Gehen Sie mit Ihren Kindern zu Werke! Sie werden Ihre Freude
haben, wenn Sie ihren Freund, „den Baum“, der von der ganzen
Familie an heißen Sommerperioden gegossen wurde, wachsen
und alt werden sehen.

Es wurden Informationsmaterial der Gemeinde Panketal
vom 16.01.2017, aus dem Buch „Frage nach Bäumen in Ze-
pernick“ von Herrn Rolf Gerlach und Beiträge zur Ortsge-
schichte Zepernicks verwendet.

Jürgen Schneider

Hinweise an Hundehalter

Aufgrund der in letzter Zeit zunehmenden Vorfälle durch unacht-
same Hundehalter, sieht sich das Ordnungsamt veranlasst, eini-
ge Hinweise zu geben.
Es werden Tore offen gelassen, Grundstücke nicht angemessen
gesichert oder Hunde nicht sicher geführt.
Gemäß § 1 der Hundehalterverordnung des Landes Branden-
burg (HundehV) müssen befriedete Besitztümer auf denen Hun-
de gehalten werden, gegen ein unbeabsichtigtes Entweichen
des Hundes angemessen gesichert sein.

Gemäß § 2 der HundehV haben die Hundeführer ihre Hunde
ständig zu beaufsichtigen und sicher zu führen.
Verstöße gegen die Vorschriften der HundhV können mit emp-
findlichen Bußgeldern geahndet werden.
Außerdem kann die Einziehung des Hundes angeordnet werden.
Bitte denken Sie an die Allgemeinheit und halten Sie sich an die
Vorschriften der Hundehalterverordnung.

Jürgen Hohn, Ordnungsamt

Unser Rathausfest 2017

Am 8. April war es wieder soweit: Die Gemeinde Panketal lud ab
10:00 Uhr zum diesjährigen Rathausfest und Tag der offenen
Tür ein. Den Programmauftakt gab traditionsgemäß die Panke-
taler Trommelgruppe „Trommböse“. Bei wem der morgendliche
Kaffee seine Wirkung noch nicht entfaltet hatte, war spätestens
zum ersten Trommelwirbel so richtig wach. Rhythmisch-melodi-
sche Grooves, die ordentlich mitreißen. Diese Gruppe hat´s echt
drauf! Danach folgte die Begrüßung durch den Bürgermeister,
der alle gut gelaunt willkommen hieß und viel Vergnügen
wünschte. Das Tanzensembles der Grundschule Zepernick und
die Cheerleader der SG Schwanebeck 98 e.V. setzten sich ge-
konnt in Szene und zogen viele Zuschauer an die Aktionsfläche.

Tanzensemble

Cheerleader
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Weiter ging es auf der kleinen Bühne mit dem Kindermit-
machtheater. Viele neugierige Kinder versammelten sich vor der
Bühne die frühlingshaft bunt ausstaffiert wurde. Kerstin Ehrlich
vom Kindertheater Zauberstern entführte die Kinder eine Stun-
de lang in die Welt einer süßen Ostergeschichte. Danach folgte
eine ganz besondere Gruppe kleiner Sängerinnen: 7 Flüchtlings-
mädchen aus Panketal sangen für das Publikum Klassiker wie
„Kuckuck Kuckuck ruft´s aus dem Wald“ oder „Summ, summ,
summ“ und zum Abschluss ein arabisches Kinderlied. Es gab
viel Beifall und die Mädchen strahlten in die Zuschauermenge.
Der Bürgermeister bedankte sich bei den Mädchen, seiner Erin-
nerung auf die Sprünge geholfen zu haben, denn er war wohl
nicht mehr allzu textsicher was Kinderfrühlingslieder angeht.

Flüchtlingschor

Kurz darauf stellte Thilo Reffert im Lesesaal der Bibliothek sein
Buch „Fünf Gramm Glück“ vor. Die Lebensgeschichte einer Brot-
dose, erzählt von ihr selbst. Eingerahmt wurde die Lesung von
kleinen Musikschülern unter Leitung von Niels Templin. Diesen
Programmpunkt hat die Kunstbrücke Panketal organisiert und zu
unserem Rathausfest beigesteuert.
Das Highlight des Tages war wohl das Entenrennen auf der Pan-
ke: der Bürgermeister beförderte 73 Quietscheenten – die entwe-
der von den Besuchern mitgebracht wurden oder vorab beim Ei-
genbetrieb der Gemeinde für 1,50 Euro das Stück erworben wer-
den konnten – von der Brücke Dompromenade in das kühle Nass
der Panke. Viele aufgeregte Kinder und neugierige Erwachsene
säumten das Ufer des Flusses und verfolgten aufmerksam, wel-
che Ente den Schnabel vorn hat. 100 Meter mussten die kleinen
Schwimmer bis zu ihrem Ziel – die Brücke an der Kita Pankekin-
der – zurücklegen. Hagen Bonn, der Kitaleiter dieser Einrichtung,
begleitete die Enten in der Panke und befreite die ein oder ande-
re auf ihrem Weg. Aber auch der Bürgermeister begab sich zum
Schluss ins Wasser um den Zieleinlauf zu überwachen. Siegeren-

te wurde die einzige orangefarbene im Rennen mit der Nummer
50. Die ersten 13 Plätze wurden mit einem Preis belohnt: es gab
3 Gutscheine, 5 In-Panketal-zu-Hause-Warnwesten und 5 Panke-
tal-Fahnen (beides auch im Rathaus käuflich zu erwerben).

Der Bürgermeister hält die Siegerente

Zum Abschluss des Tages gab das Kinder- und Jugendensemble
SADAKO noch ein schwungvolles Konzert im Ratssaal. Zuletzt
wurden draußen auf der Bühne 15 Fundfahrräder versteigert.
Alles in allem ein sehr gelungener Tag.

Julia Stege
Jugend Kultur Soziales,
Fotos U. Poppel

Verein für "Soziale Gerechtigkeit" e.V.

zu unserer nächsten Zusammenkunft laden wir recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, den 04. Mai 2017
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Schönower Str. 59 (Leo’s Restaurant)
Themenschwerpunkte:
1. Immer wieder unnötiger Streit beim Thema Straßenbau.
2. Aktuelles, Verschiedenes.
Gäste, Fragen und Anregungen sind immer willkommen.

i.A. Joachim Collin

Die Behindertenbeauftragte informiert

Am 5. Mai ist Tag der Menschen mit Behinderungen. Im Rathaus
Bernau findet eine Ausstellung zum Thema „Barrierefreiheit
nicht aus den Augen verlieren“. Diese Ausstellung wird am
05.05.2017 um 11 Uhr eröffnet. Sie ist vom 05.05. bis
22.06.2017 montags bis freitags im Rahmen der Öffnungszeiten
des Rathauses geöffnet. Zum Thema – Wohnen für junge Er-
wachsene mit Handicap – sind bereits konkrete Gespräche ge-
führt worden. Die Hoffnung auf Unterstützung durch alle politisch
Verantwortlichen Panketals besteht. Die Situation für eine schnel-
le Einrichtung ist dringend.
Der fertig eingerichtete behindertengerechte Überweg in der
Heinestr. ist mit Rollstuhl schon eingeweiht und für gut befunden
worden. Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehöri-
ge findet  am Dienstag, den 09.05.2017, um 17 - 18 Uhr im
„Glaskasten“ im Foyer des Rathauses statt.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch erreichbar unter:
(030) 94791188 und E-Mail: fannytrometer@gmail.com.

Ilona TrometerEntenrennen auf der Panke
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Offene Ateliers in Schwanebeck

Viele Künstler öffnen am 6./7.Mai ihre Türen und laden interes-
sierte Besucher ein. Adressen unter Offene Ateliers im Land-
kreis Barnim.
Das Atelier Schwan möchte Sie recht herzlich einladen, vorbei-
zukommen und künstlerische Aktionen zu erleben.
Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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Frühlingsfest auf dem Gut Hobrechtsfelde

Das am 29. März 2017 auf dem Gut Hobrechtsfelde veranstalte-
te Frühlingsfest für die ganze Familie war ein großer Erfolg. Eini-
ge hundert Besucher kamen bei tollem Wetter bereits am Mor-
gen um über den Bauernmarkt zu schlendern und die weiteren
Attraktionen zu besuchen. Die Kunstbrücke Panketal gestaltete
die künstlerische Seite des Festes:
Am Mittag musizierten der Bläserchor der St. Annen Kirche Ze-
pernick und das Kinder- und Jugendorchester „Sadako“. Aber
auch die Besucher beteiligten sich mit Frühlingsliedern an der
musikalischen Darbietung. Antonia Gerke stellte Ihre Bilder aus.
Moderne Malerei einmal anders. Für die vielen Kinder gab es
nicht nur Pferde und Ponys, sondern auch die Möglichkeit ein
Holzsteckenpferd zu bemalen. Außerdem malte Herr Trapp mit
und für die Kinder seine „Wuselbilder“. Beide sind Mitglieder der
Kunstbrücke Panketal.
Um 18:00 Uhr endete ein schöner Tag mit zufriedenen Organisa-
toren, Veranstaltern und Besuchern.

Irmgard Reibel
Kunstbrücke Panketal, Verein für Kultur und Kunst e.V.

Kinder bemalen Stecken-
pferde, ein Spaß für Groß
und Klein

Der Bläserchor
spielt in der Früh-
lingssonne
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Panketaler Kulturtage 
vom 19. bis 21. Mai 2017

Die Kunstbrücke Panketal veranstaltet auch in diesem Jahr wie-
der die Panketaler Kulturtage.

Angefangen wird der Reigen am  Freitag 19. Mai – 19:30 Uhr mit
einer Lesung im Gemeindehaus St. Annen, Schönower Str. 76 –
16341 Panketal

Es liest für Sie Alexander Bandilla  aus „Reinicke Fuchs“ 
von J.W. von Goethe
- genießen Sie den Abend bei Getränken und Knabbereien –

Weiter geht es am Samstag 20. Mai im Forum der Grundschu-
le (Ergänzungsbau), Schönerlinder Str. 43 – 16341 Panketal
(bitte Sitzkissen mitbringen)

15:00 Uhr

St. Annen-Kinderchor, Kinder- und Jugendorchester der Musik-
schule Barnim und den Schülern der Grundschule Zepernick.
- Lassen Sie sich von den musizierenden Kindern verzaubern -

18:00 Uhr

Es spielt für Sie das „Autuori-Quartett“, in welchem sich mehre-
re Orchestermusiker zusammenfanden, um in unkonventioneller
Weise klassische Streichquartettklänge mit moderneren Aus-
drucksformen wie Ragtimes, Tangos, Wiener Tanzweisen und
Polnischen und Ungarischen Tänzen zu verbinden.
Es spielen für Sie Friederike und Niels Templin, Claudia Autuori 
und Tanja Wilke.

20:30 Uhr

Matthies, Leo & Freunde“  
Sie bieten ein breit gefächertes Repertoire an Musiktiteln unter-
schiedlichster Genres, von Poptiteln über deutsche Lieder bis
hin zu selbstkomponierten Klavierstücken. Die Titel werden mit
Klavier und Cajon begleitet oder mehrstimmig a cappella gesun-
gen.

Der Reigen endet am Sonntag 21. Mai – 17:00 Uhr im Rathaus-
saal der Gemeinde Panketal, Schönower Str. 105 – 16341 Pan-
ketal

Es unterhält Sie frech, witzig, musikalisch  Dörte Siebecke und 
Benno Radke mit „Berlin und seine Pärchen“
- Lassen Sie sich überraschen -

Karten ab 29.04.2017 
fabula-Familienbuchladen, 16341 Panketal, Alt Zepernick 3
Tabak-Börse, 16341 Panketal, Schönower Str. 38 (Norma-Markt)
und vor Ort

Preise:

Wochenendtiket 15,00 Euro
Freitag 19:30 Uhr 7,00 Euro
Samstag 15:00 Uhr Eintritt bei Austritt

18:00 Uhr 10,00 Euro
20:30 Uhr 7,00 Euro

Sonntag 17:00 Uhr 10,00 Euro

Irmgard Reibel

Zum zwölften Mal 

findet in Panketal am 

17. Juni 2017 

in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine ist
das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den
Panketalern ins Gespräch zu kommen.

Die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur
Fußgängerzone und lädt ein zum Bummeln und Plaudern.
An zahlreichen Ständen kann man sich zu den Angeboten von Pan-
ketaler Firmen, Vereinen und kommunalen Einrichtungen informie-
ren.

Umrahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm für die ganze Familie sowie gastronomische An-
gebote.
Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits jetzt für
die Schlendermeile anmelden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Wilke, Telefon:
030/94511212, FAX: 030/94511149, E-Mail: c.wilke@panketal.de 

(bitte verwenden Sie das Anmeldeformular auf der nächsten Seite.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller ist der 05. Mai 2017.
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

KINDER + JUGEND

Elternbrief 42: 6 Jahre, 9 Monate: Hobbys

Miriam freut sich schon auf die zweite Klasse: Zweitklässler kön-
nen in ihrer Schule an einer Fecht-AG teilnehmen. Kevin möch-
te im Chor mitmachen. Lena will in die Tanz-AG, und Vitali hofft,
dass in der Theater-AG noch Plätze frei sind.
Mit sieben Jahren suchen sich viele Kinder ein Hobby – und
manche Hobbys, die ein Kind in diesem Alter beginnt, begleiten
es noch viele Jahre. Je mehr Angebote es in der Schule findet,
desto besser; aber es lohnt auch ein Blick in die Programme von
Sportvereinen und privaten Anbietern. Bei Johann hat es ge-
funkt, als sein Opa ihn zum Angeln mitnahm. Inzwischen kennt
er sich bestens aus mit Barschen und Rotfedern, Haken und Po-
sen.
Bei einigen Kindern zeichnen sich schon in diesem Alter be-
stimmte Talente und Vorlieben ab, andere probieren verschiede-
ne Hobbys aus, bevor sie sich entscheiden, oder sie wechseln
ihr Hobby nach einiger Zeit.

Für Sie als Eltern spielen natürlich auch andere Erwägungen ei-
ne Rolle:
• Ist das Hobby bezahlbar?
• Wird es in der Nähe angeboten? Schaffen Sie es, den neuen

Termin in Ihren Alltag einzubauen? Wer sein Kind beim Fuß-
ballverein anmeldet, muss damit rechnen, in Zukunft seine
Wochenenden bei Freundschaftsspielen zu verbringen.

• Ist der jeweilige Trainer oder die Trainerin fachlich gut? Gefällt
Ihnen, wie er oder sie mit den Kindern umgeht?

Welches Hobby auch immer Ihr Kind wählt, es wird dabei viel ler-
nen, was über den eigentlichen Inhalt hinausgeht. Im Sport zum
Beispiel wird es lernen, gewinnen zu wollen und verlieren zu
können – das ist in vielen Lebenslagen nützlich! Übrigens: Gera-
de Jungen können sehr davon profitieren, wenn sie in ihrem
Hobby eine zusätzliche männliche Bezugsperson finden, die ih-
nen in der Schule oder zu Hause womöglich fehlt.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozia-
les, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).

Dies ist ein Auszug aus dem Elternbrief Nr. 42.
Interessierte Brandenburger Eltern können diesen und alle wei-
teren Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskrei-
ses Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an
ane@ane.de, über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per
Telefon 030-259006-35 bestellen.
Die insgesamt 46 Elternbriefe kommen altersentsprechend bis
zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach Hause,
auch für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Vorlesewettbewerb 
an der Grundschule Zepernick

Am 28.03.2017 fand von 8 – 12 Uhr der Vorlesewettbewerb der
5. Klassen der Grundschule Zepernick statt. Die Moderation
übernahm unsere Lehrerin Frau Schoene. Zuerst begrüßte sie
die 12 Kandidaten, die in ihren Klassen den Vorlesewettbewerb
gewonnen hatten, die 12 Jurymitglieder, die 2 Zeitwächter und
natürlich das Publikum. Nachdem durch ein Losver-fahren die
Reihenfolge der Vorleser festgelegt wurde und die Zuschauer
Höraufgaben erhalten hatten, konnte es losgehen. In der ersten
Runde lasen die Schüler aus ihren selbstgewählten Büchern.
Spannende, nachdenkliche, phantastische und auch lustige Tex-
te wurden vorgetragen. Anschließend hatte die Jury die Aufga-
be, die Kandidaten zu bewerten. Nach einiger Zeit stand das Er-
gebnis fest.

Die fünf besten Vorleser der 1. Runde waren:
Elisa Lukas 5d
Charlotte Malcharek 5b
Julia Ehrlich 5c
Mia Schwenke 5b
Florian Degen 5c

Schließlich folgte die 2. Runde. Jetzt musste aus dem für die
Schüler unbekannten Buch „Wildhexe“ von Lene Kaaberbol vor-
gelesen werden. Danach war die Spannung groß, alle Kinder
hatten diese Aufgabe gut bewältigt. Während in der Aula mit
dem Publikum die Höraufgaben ausgewertet wurden, tagte die
Jury erneut.
So konnten sich am Ende des Vorlesewettbewerbs Mia Schwen-
ke (5b) über Platz 3
und Julia Ehrlich (5c) über Platz 2 freuen. Mia las aus dem Buch
„Träume lernen fliegen“ von K. Lankers und Julia aus „Alea
Aquarius – Der Ruf des Wassers“ von T. Steumer.
Sieger wurde Florian Degen (5c), der eine Textstelle aus dem
Buch „Hilfe, ich bin ein Alien“ von J. Franklin vorgetragen hatte.

Mit großer Freude nahmen am Ende der Veranstaltung alle Mit-
wirkenden Buchpreise und Urkunden entgegen.

Herzlichen Glückwunsch sagen Charleen Engelhardt und Timo
Weigel aus der Klasse 5b.
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Kita Knirpsenstadt

Für die Kinder der Kita Knirpsenstadt aus Panketal gab es am
27.03. eine tolle Überraschung. Das Team von Radio Teddy war
zu Besuch, um einen ganz besonderen Gewinn zu überreichen.
Moderatorin Lydia übergab den Knirpsen einen Scheck über
500 Euro. Zusätzlich erhielten sie vom ADAC eine originelle Ver-
kehrssicherheitsstunde mit Verkehrssicherheitsexpertin Anke
Karck und Rabe ADACUS. Bereits zum vierten Mal startete Ra-
dio Teddy – gemeinsam mit dem ADAC Berlin-Brandenburg- die
Aktion 'Kita Cool'. Alle Hörer konnten bis zum 31. März, Kitas die
auf finanzielle Unterstützung angewiesen sind, bei Radio Teddy
für die Losung anmelden. Per Zufallsprinzip wurde dann jeden
morgen um 8.20 Uhr in der Radio Teddy Morning Show eine Ki-
ta ausgewählt. Als es Ende März die Knirpse aus Panketal traf,
war die Freude über den Gewinn natürlich groß, so die stellver-
tretende Kitaleiterin Nelly Wittkowski: „Als unsere Kita im Radio
genannt wurde, konnten die Kinder es als erstes gar nicht glau-
ben. Sind das wirklich wir?, fragten sie. Und als sie realisierten,
dass wir tatsächlich gewonnen haben, sind alle aufgesprungen
und haben gesungen und getanzt vor lauter Freude.“ Was letzt-
endlich mit dem Geld passieren soll, steht noch nicht eindeutig
fest. Von den Kindern aber gibt es bereits zahlreiche Vorschlä-
ge: „ Das fängt an bei einem Lego ICE, bis hin zu Puppen und
anderes Spielzeug. Ich denke aber das es darauf hinauslaufen
wird, dass wir Fahrzeuge für die neue Spielstraße kaufen wer-
den. Letztendlich werden wir das aber nochmal im Team bespre-

20 29. April 2017 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 04

chen und dann entscheiden. Irgendetwas schönes auf jeden
Fall.“ Nach der Scheckübergabe erfuhren die Kinder gemeinsam
mit dem lustigen Handpuppen-Raben „ADACUS“ und der ADAC
Verkehrssicherheitsexpertin Anke Karck, worauf sie als Ver-
kehrsteilnehmer achten müssen. Spielerisch und mit eigens
dafür aufgestellten Ampeln lernten sie, wie man z.B. richtig über
eine Straße geht. Die coolen ADAC Sicherheitswesten durften
die Knirpse im Anschluss natürlich behalten.

Text: Katja Altmann ODF,
Anpassungen Uwe Schlecht Kita Knirpsenstadt
Foto: Radio Teddy

SPORT

Erfolgreiches Wochenende 
für die Tänzerinnen der Blue White Swans

Ein erfolgreiches erstes Aprilwochenende für 5 Teams der Blue
White Swans des SG Schwanebeck 98 e.V. liegt zurück.
Bereits am Freitag begaben sich „So Happy“ und „Swans De-
light“ in Richtung Bonn auf den Weg, um Samstag am Wett-
kampf des CCVD (Cheerleading und Cheerdance Verband
Deutschland e.V.) teilzunehmen. Samstagnacht kehrten sie mit
einem 3.Platz für „So Happy“ und einem 5. Platz für „Swans De-
light“ von ihrer aufregenden Fahrt zurück. Beim Zwischenstopp
in Köln tanzten sie vor dem Dom und weil die Musik aus dem
Handy zu leise war, wurde spontan gesungen. Auf der Rückfahrt
war von Müdigkeit und Erschöpfung keine Spur. Die Mädchen
wurden gut gelaunt ihren Eltern übergeben und waren am Ende
vielleicht doch ein bisschen müde?
Am Sonntag fieberten die Mädchen von „Blue Motion“, den „Tiny
Stars“ und den „Wild Steps“ dem Wettkampf im Rahmen des

Kontaktdaten Jugendkoordinatorin

Unsere neue Jugendkoordinatorin ist jetzt seit dem 3. April 2017
im Dienst. In den letzten Wochen hieß es erstmal: ankommen
und Sozialraum kennenlernen! 
Das Rathausfest am 8. April war dabei schon mal eine gute Ge-
legenheit sich allen persönlich vorzustellen.

Frau Kohlhaw ist per  Mail unter  jana.kohlhaw@internationaler-
bund.de und telefonisch unter der  0160-2475392 zu erreichen.
Ihr Büro befindet sich in der Heinestr. 1 in
Panketal, Raum 3.02. Derzeit gibt es noch
keine festen Bürozeiten, da sie als Jugend-
koordinatorin viel im Ort unterwegs ist, aber
Sie können gern telefonisch einen Termin
vereinbaren.

Julia Stege
Jugend Kultur Soziales
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Barnimer Kinder- und Jugendfestivals Wandlitz entgegen.
Nina und Sami moderierten gut gelaunt und witzig, dass zum be-
reits 17. Mal stattfindende Festival. Mit großer Aufregung ging es
auf die Bühne und mit noch größerer Anspannung warteten die
Mädchen auf die Siegerehrung. Es lohnte sich! Unser jüngstes
Team „Blue Motion“ (6-7 Jahre) belegte den 3. Platz und die
lautstarken Fans bescherten ihnen sogar den Fanpokal. Die
„Tiny Stars“ und die „Wild Steps“ erkämpften sich einen stolzen
1.Platz!
Herzlichen Glückwunsch! 

Ramona Zummach

Passion of Dance rockt die Bühne

Bei Sonnenschein und angenehmen 16 Grad Celsius ging es
am 2. April beim Tanzfestival in Wandlitz heiß her. Viele kleine
und noch kleinere Tänzerinnen bevölkerten mit ihren Familien im
Schlepptau den Vorplatz des Strandbades. Zum 17. mal war das
Barnimer Kinder- und Jugendfestivel an diesem Standort vertre-
ten - großen Dank dafür an die Ausrichter und Sponsoren.
Von der Passion of Dance Family starteten die Teams "Sisters"
und " Impact" in den Tanzwettbewerben.
Die kleinen Sisters legten gut vor und tanzten ihre Choreografie
ordentlich durch. An Kleinigkeiten wird nun weiter gefeilt, die Mä-
dels hatten jedenfalls ihren Spaß auf der Bühne.
Sie freuten sich über ihren tollen 2. Platz und über den glänzen-
den Pokal. Dann waren die etwas älteren Impact Girls an der
Reihe. Lautstark schmetterten sie ihren Cheer (Anfeuerungs-
vers) der Jury und dem Publikum entgegen. Das war schon mal
eine Ansage.

Dann folgte ihre Choreografie. Mit Power und Präzision über-
zeugten sie auf ganzer Linie. Das intensive Training der letzten
Wochen hat sich ausgezahlt. Das Team hat eine deutliche Lei-
stungssteigerung zu verzeichnen. Zur Siegerehrung konnten sie
dann stolz den Pokal für den 1. Platz in Empfang nehmen.
Gratulation an unsere beiden Teams und natürlich auch an alle
Tänzer, die sich an diesem sonnigen Wochenende auf die Büh-
ne wagten.
Großer Dank gilt auch unserer Elternschaft, die fleißig an allen
Ecken und Enden halfen. So, wie es in einer Familie halt sein
soll.
www.passionofdance-zepernick.de

Manuela Müller
oeffentlichkeitsarbeit@passionofdance-zepernick.de

SENIOREN

Seniorentag 2017 – 
Anmeldung Präsentationsstand

Am 13. Juni 2017 zwischen 14:00 und 18:00 Uhr findet der die-
sjährige Seniorentag der Gemeinde Panketal auf dem Gelände
des Seniorenpflegeheims „Eichenhof“ statt. Es wird ein buntes
Programm bei Kaffee & Kuchen geben. Wir möchten den Besu-
chern aber auch andere interessante Angebote zeigen. Deshalb
haben Hobbygestalter (z.B. Handwerk, Handarbeit) und auch
Gesundheitseinrichtungen die Möglichkeit, sich mit einem Prä-
sentationsstand vorzustellen. Standgebühren werden nicht erho-
ben. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme als Aussteller besteht
nicht.

Sie können sich bis zum 31.05.2017 telefonisch 
unter der Tel.: 030 94511181 oder 
per E-Mail an j.stege@panketal.de anmelden.

Julia Stege
Jugend Kultur Soziales
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Rentenberatung

Dietrich Schneider –- Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund Dietrich.Schneider@t-online.de

Rentenberatung

Im Mai und Juni 2017 finden die Sprechzeiten mit Beginn 12.00
Uhr jeweils

am Mittwoch, den 03. Mai und 17. Mai 2017  sowie
am Mittwoch, den 07. Juni und 21. Juni 2017 

im Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

Termine

bitte unter  0170 - 8119355  oder  030 – 96207341.

Birkenwäldchen weiter aktiv

Die Seniorengruppe Birkenwäldchen hat weiterhin regen Zu-
spruch.
Auch beim Treffen am 22. März erfreuten sich viele nicht nur an
Kaffee und Kuchen: Außer durch die Leitung von Angelika Ra-
dunz wurde noch einiges vorgetragen.
So wurden die geschichtlichen Betrachtungen durch Klaus Je-
nensch fortgesetzt. Frau Hannelore Basche trug heitere Gedich-
te vor und Frau Dr. Pilz machte Pläne für Aufräumarbeiten im Bir-
kenwäldchen.

Die nächsten Treffen finden weiterhin monatlich statt:
Wann? Mittwoch 24. Mai 2017 um 15 Uhr

Mittwoch 28. Juni 2017 um 15 Uhr
Wo? Im Familienzentrum „Hand in Hand“

KiTa Birkenwäldchen in der Wernigeroder Straße 24
Neulinge sind weiterhin willkommen.

Kontakt: Angelika Radunz Tel 9442238 
Email: radunz@gmx.net

Hubert Hayek

Dr. Sigrun Pilz macht Pläne für die
Waldsanierung
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Frühjahrsputz

Die Mitglieder der Seniorengruppe „Birkenwäldchen“ folgten
dem Aufruf des Bürgermeisters, vor Ostern noch einen Frühjahr-
sputz vorzunehmen.
So traf sich die Seniorengruppe am Montag, den 10.April um 12
Uhr zum Frühjahresputz im Garten der Kita Birkenwäldchen.
Nach der allgemeinen fröhlichen Begrüßung ging es in Zweier-
trupps ins Gelände zum Laubharken. Das Wetter war herrlich,
es schien die Sonne, zur Kühlung wehte ein leichter Wind. Zwi-
schendurch wurde darauf geachtet, daß auch jeder etwas trinkt.
Auch die Unterhaltung wurde bei den rührigen Rentnern nicht
vergessen. Viele fleißige Hände schafften bald ein Ende und
während die Kinder immer noch schliefen, war unsere Arbeit ge-
gen 14:00 Uhr geschafft. Es kamen 23 große Laubsäcke zusam-
men.
Nach vielen gegenseitigen Osterwünschen fuhr jeder zufrieden
nach Hause. Die Aktion auf dem Spielplatz und um das Gelän-
de herum galt als Dankeschön an die Kita, die uns immer einen
Raum als Treffpunkt zur Verfügung stellt.
Schöne Ostergrüße

Otto Wedekind
(Mitglied der Seniorengruppe)

Der Seniorenclub Zepernick lädt ein!

Wir bieten folgende Möglichkeiten zur aktiven Teilnahme:

montags: verantwortlich

14:00 – 15:00 Uhr Gymnastik Gr.1 Frau Liepack

dienstags verantwortlich

10:00 – 11:00 Uhr Gymnastik Gr. 2 Frau Heinz
14:00 – 15:00  Uhr Gymnastik Gr. 3 Frau Feige
18:00 Uhr Schachspieler treffen sich

mittwochs: 13:00 Uhr Kartenspiele

donnerstags

14:00 Uhr  -  (Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat)

Singen unter Anleitung von Frau Preuß

freitags verantwortlich

09:00 – 10:00 Uhr Computerkurs Herr Daust
10:30 – 11:30 Uhr Qi Gong Grp Herr Daust

Einmal im Monat findet ein Bowlingnachmittag statt

Organisator AWO: Frau Heidrich, Betreuer Herr Grahner

KIRCHE

Konzertreihe 2017

14. Mai, 17 Uhr Jatekok
Orgelkonzert mit Age Freerk Bokma, Niederlande
Werke von Renaissance bis 21.Jhd.

04. Juni, 17 Uhr Sommerwind
Cornelius Finke - Oboe d’amore 
Arno Waschk – Piano 
07.- 09. Juli XXV. Randfestspiele
Neue Musik und zeitgenössische Künste
24. September, 17 Uhr Das Lied ward mir zu hoch
Martin Luther - Rebell und Reformator, und dann?
Gina Pietsch – Vocal 
Christine Reumschüssel – Gitarre/Klavier 
29. Oktober, 17 Uhr Luthers Hammerschläge mit Widerhall
mit dem Schlagzeugensemble der Hansestadt Bremen 
Leitung: Olaf Tzschoppe
Texte / Sprecher: Christian Steyer 
19. November, 17 Uhr Licht ist dein Kleid, dass du trägst
Newgate Brass Company – Leitung: Matthias Jann
Felix Kroll und Susanne Stock, Akkordeon
03. Dezember, 17 Uhr Wachet auf, ruft uns die Stimme
Adventskonzert mit dem Chor FUGATONALE, Berlin
Leitung: Franziska  Günther
17. Dezember, 17 Uhr Alte Weihnachtslieder neu
Christian Steyer & Solistenchor
26. Dezember, 17 Uhr Nun singet und seid froh
Weihnachtskonzert mit der Sankt-Annen-Kantorei & Instrumen-
talisten

Leitung: Karin  Zapf

Sankt-Annen-Kirche Zepernick

Sonntag, 14.5.2017

17 Uhr

„SPIELEN“ – ein Orgelkonzert 

mit Werken von Johann Sebastian Bach, György Kurtag,
Franz Danksagmüller & Jan Welmers 
Der niederländische Organist Age-Freerk Bokma studierte am
Prinz-Claus-Konservatorium in Groningen. Nach seinem Bache-
lor-Abschluss 2004 führte er sein Studium an der Universität der
Künste Berlin fort. Dort absolvierte er sein Konzertexamen mit
Auszeichnung. Konzerte als Solist und Auftritte als Begleiter
ließen ihn an bedeutende Orgeln in den Niederlanden, Deutsch-
land, Frankreich, Schweden und Dänemark konzertieren, wo er
auch bei internationalen Musikfestivals zu Gast war. Sein Reper-
toire umfasst Werke von der Renaissance bis zum 21. Jahrhun-
dert.
Als „pädagogische Vorspielstücke“ können György Kurtágs klei-
ne Werke „Játékok" bezeichnet werden. Ursprünglich ab 1973
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für Klavier geschrieben, schaffen sie eine glaubhafte Symbiose
mit der Musik Bachs, hier  in der Instrumentierung für Orgel. Zur
Integration von Stücken anderer Komponisten meint Kurtág,
dass er "manchmal an Stellen, wo ich etwas brauche, beispiels-
weise etwas Komplexes, das mir bei Bach oder anderen ein-
leuchtender erscheint, als ich es selbst schreiben könnte, es in
meine Programme übernehme...“ In diesem Sinne gesellen sich
auch die beiden anderen Komponisten des Programms zur Mu-
sik von Johann Sebastian Bach – eine Inspiration und Quelle –
neu zu hören auf der Ahlborn-Sauer-Orgel in Zepernick!

Karten im Vorverkauf 8,- Euro / an der Abendkasse 10, - Eu-
ro / Kinder und Schüler frei! 
Ermäßigungen an der Abendkasse um 2,- Euro für Studen-
ten, Azubis, ALG Empfänger & Schwerbeschädigte / Vorver-
kaufsstellen: in Panketal in der Tabakbörse am S-Bahnhof
Zepernick, in Bernau in der Touristinformation

www.randspiele.de

Die Neuapostolische Kirche 
lädt herzlich zu ihren Gottesdiensten ein

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag um 09:30 Uhr und Mittwoch um 19:30 Uhr 
Aufgrund von Baumaßnahmen auf unserem Kirchengrundstück
in der Menzelstr. 3b, finden unsere Gottesdienste zur Zeit in der
Mensa der Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule, Schönerlin-
der Str. 83-90, 16341 Panketal statt.
Aktuelle Veränderungen können im Internet unter www.nak-
bbrb.de eingesehen werden.
Gäste sind stets herzlich willkommen.

Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg 
Kirchengemeinde Zepernick

Termine Evangelischen Kirchengemeinde
Zepernick im Pfarrsprengel 

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags je-
weils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst fei-
ern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit 18
Kinder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste wer-
den außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und dem
Posaunenchor musikalisch bereichert.
An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an (außer
in den Sommerferien). Im Seniorenheim „Eichenhof“ (Clubraum,
1. Etage) ist der evangelische Gottesdienst in der Regel am
1. Dienstag im Monat um 10 Uhr, am 3. Dienstag im Monat findet
dort um 10 Uhr eine Morgenandacht statt, gefolgt von der Ge-
sprächsrunde „Gott und die Welt“ gegenüber in der Bibliothek.
Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kirchengemein-
de sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“, das derzeit
viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen Haushalte
in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch nehmen
wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter
zepsch@web.de).

Wolf Fröhling
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POLITIK

Die AfD-Panketal lädt ein 
zum politischen Stammtisch

Liebe Panketaler Bürgerinnen und Bürger, wir laden Sie herzlich
zu unserem nächsten politischen Stammtisch ein.
Thema: 8. Mai 1945 – 72 Jahre später

Wie souverän ist Deutschland heute? 

Datum: Freitag, den 19.05.2017 

Ort: LEO’s Restauration, Schönower Str. 59,

16341 Panketal (Weinkeller)

Beginn: 19:00 Uhr

Unser Stammtisch ist ein, in lockerer Runde, für alle offener Ort
zum Informations- und Meinungsaustausch zu Themen die Sie
bewegen.
Weitere Informationen über die AfD-Panketal finden Sie im Internet
unter: www.afdpanketal.de oder bei 
Facebook: AfD-Ortsverband Panketal

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am 
– Donnerstag, den 11.05.2017 um 19.00 Uhr
– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben
Gelegenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030-9443331
oder per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de .
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der
SPD-Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß, Fraktionsvorsitzende

Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

Der SPD-Ortsverein Panketal lädt gemeinsam mit den Sozial-
demokraten unserer Nachbarstadt zur Maiveranstaltung am
01. Mai ab 10.00 auf dem Bernauer Marktplatz ein.
Die nächste Ortsvereinsversammlung findet am 08.05. um
19.00 Uhr im AWO-Club, Heinestraße 1 Ortsteil Zepernick
statt. Im Rahmen der Veranstaltung werden die Vorstellungen
zur Zukunft des alten Krankenhausgeländes in der Schönower
Straße diskutiert. Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.spd-panketal.de

Uwe Voß

Mitgliederversammlung der CDU Panketal

Die nächste Mitgliederversammlung der CDU Panketal findet
am Mittwoch, den 24. Mai 2017, um 19:30 Uhr, im Restaurant
Francavilla, Schönower Str. 104, 16341 Panketal, statt. Interes-
sierte Bürger und Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Weitere Informationen über die CDU Panketal finden Sie auf
Facebook unter www.facebook.com/cdu.panketal und im Inter-
net unter: www.cdu-panketal.de
nächste Termine: 14.06.2017, 13.09.2017, 04.10.2017,
08.11.2017, 06.12.2017
Erweiterte Vorstandssitzung der CDU Panketal mit Mitgliedern
im Leseraum der Bibliothek Panketal, Schönower Str. 105,
16341 Panketal: 24.05.2017, 30.08.2017, 29.11.2017

Kay Schröder, Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes
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Fraktionssitzung der CDU/FDP Fraktion

Die nächste öffentliche Fraktionssitzung der CDU/FDP Fraktion
findet am Mittwoch, den 10. Mai 2017, um 19 Uhr, im Glaskasten
im Rathaus Panketal, Schönower Str. 105, 16341 Panketal, statt.

Dr. Sigrun Pilz
Fraktionsvorsitzende CDU/FDP Fraktion

Frühlingsstimmung auf Gut Hobrechtsfelde

Über 3.000 Menschen haben am 25. März den Frühling auf Gut
Hobrechtsfelde Willkommen geheißen. Bei schönstem Sonnen-
schein haben vor allem junge Familien den Weg auf das ehema-
lige Berliner Stadtgut am Rande des Naturpark Barnim gefunden.
Das Frühlingsfest, das gemeinsam von der CDU Panketal sowie
Antonia Gerke und ihrer Pferdekultur Hobrechtsfelde ins Leben ge-
rufen wurde, kam besonders bei den Kindern gut an. Egal, ob bei
der Ponyvorführung, im Mal- und Bastelpavillion, dem Stecken-
pferd-Parcours oder beim Fahrradtraining der Barnimer Verkehrs-
wacht - gerade für die Jüngsten gab es viel zu erleben.
Doch auch die "Großen" kamen voll auf Ihre Kosten. Die Künstle-
rin Antonia Gerke und Fotografin Nicole Compart haben unter dem
Motto "Pferde in der Kunst" ihre Werke ausgestellt. Darüber hinaus
konnte man über den bunten Bauernmarkt bummeln, auf dem ins-
besondere regionale und ökologische Produkte sowie selbstgenäh-
te Kindersachen angeboten wurden. Auch der Panketaler Bioladen
"Freyland" war mit dabei. Außerdem haben lokale Handwerker vor
Ort zum Thema "Modernes Bauen" beraten. Und für all jene, die
sich dem Trubel etwas entziehen wollten, bot der Förderverein Na-
turpark Barnim spannende Führungen durch die angrenzenden
Rieselfelder. Für das leibliche Wohl sorgten unter anderem das
Caféhaus Madlen und der "Buckower" aus der Schorfheide sowie
André Haußig, der wie jedes Wochenende mit seinem Imbiss die
großen und kleinen Gäste auf Gut Hobrechtsfelde versorgte. Für
einen musikalischen Höhepunkt sorgte die Kunstbrücke Panketal
und das Kinder- und Jugendensemble Sadako. Zum Abschluss des
Tages wurden zwei von den Kindern gestaltete Kunstwerke zugun-
sten eines Kinderhospiz in Berlin-Pankow versteigert. Auch auf die-
sem Weg möchten wir dem Bundestagsabgeordneten Hans-Georg
von der Marwitz (CDU) sowie Thomas Schuler, Betriebsleiter auf
dem Gut Hobrechtsfelde, für ihre Spendenbereitschaft danken.
Nicht zuletzt gilt unser Dank allen, die mit Ihrem Engagement zum
Gelingen des Frühlingsfestes auf Gut Hobrechtsfelde beigetragen
haben. Ohne Euch und Sie wäre eine solche Veranstaltung nicht
möglich gewesen. Wir freuen uns bereits auf das gemeinsame
Herbstfest!

Ihre CDU Panketal

DIE LINKE Panketal informiert

Ortsverband der Partei DIE LINKE Panketal und Linksfraktion in
der Gemeindevertretung laden am 8. Mai 2017 um 18:00 Uhr

ein zur 
Kranzniederlegung vor dem Denkmal im Goethepark 

aus Anlass des 72.Jahrestages der Befreiung vom Hitlerfaschis-
mus.

Die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes der Partei

DIE LINKE findet Montag, den 08. Mai 2017 im Rathaussaal
der Gemeinde Panketal statt.
Thema: Wir diskutieren über die Wahlprogramme der Partei-

en zu den Bundestagswahlen am 24. September 2017.

Beginn: 19:00 Uhr

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 10. Mai 2016 im Rathaussaal, Schöno-
wer Straße 105 zu ihrer planmäßigen Tagung.
In öffentlicher Sitzung werden vor allem die Vorlagen zur Sitzung
der Gemeindevertretung am 22. Mai 2017 behandelt sowie die
Sondersitzung der Gemeindevertretung vom 9. Mai 2017 ausge-
wertet und weitere sich daraus ergebende Aufgaben für die
Fraktion beraten.
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren Linken Stammtisch 

haben wir Mittwoch, den 31. Mai 2017 wieder in Leo’s Restaura-
tion (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder zu neuen
Entwicklungen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist herzlich
eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, Standpunkte zum Straßenbau in Panketal, zur
Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum Bau des  Rad-
weges an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau und zu wei-
teren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen Themen finden
Sie im Internet unter: www.dielinke-panketal.de

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

SERVICE

Anträge auf Schülerbeförderung 
müssen rechtzeitg gestellt werden 

Unterlagen können ab sofort eingereicht werden 

Um einem Schüler rechtzeitig einen Busfahrausweis für das
kommende Schuljahr zustellen zu können, muss der entspre-
chende Antrag rechtzeitig gestellt werden. Darauf weist das
Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt des Landkreises
Barnim hin, das für die Bearbeitung der Anträge verantwortlich
ist. Die die Neubeantragung der Schülerfahrausweise für das
Schuljahr 2017/2018 muss bis zum 19. Mai 2017 beim Landkreis
Barnim, Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt, Am
Markt 1, 16225 Eberswalde erfolgen. Gleiches gilt für die Spezi-
albeförderung. Für Schüler, die in die 1. Klasse aufgenommen
werden oder den Bildungsgang wechseln (von Klasse 6 in Klas-
se 7 und von Klasse 10 in Klasse 11), gilt als Antragsfrist der
11. August 2017.
Im Falle einer späteren Antragstellung, bei unvollständig ausge-
füllten Anträgen beziehungsweise nicht beschrifteten Passbil-
dern kann die rechtzeitige Bearbeitung und damit das terminge-
rechte Bereitstellen der Schülerfahrausweise sowie die Organi-
sation der Schülerspezialbeförderung zum Schuljahresbeginn
nicht gewährleistet werden.
Die Antragsformulare sind in den Schulen erhältlich oder im In-
ternet unter www.barnim.de abrufbar. Nachfragen können an das
Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt des Landkreises
Barnim, Telefon: Schülerspezialbeförderung   03334 214-1265,
Schülerfahrausweise 03334 214-1259/1266 wenden.

Oliver Köhler Pressesprecher 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung Gemeinde Panketal,

Frau Vollnhals, Tel.: 030 94511212,

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
Formatbeispiele:

1/1 Seite 1/8 Seite

185 x 280 mm 383,47 Euro 185 x 32,5 mm (zweispaltig) 46,02 Euro
90 x 65,0 mm (einspaltig)

1/2 Seite
185 x 140 mm (zweispaltig) 191,73 Euro 1/16 Seite

90 x 280 mm (einspaltig) 90 x 32,5 mm (einspaltig) 23,01 Euro

1/4 Seite Rabatte:
185 x 65 mm (zweispaltig) ab 3 Veröffentlichungen 5 %
90 x 130 mm (einspaltig) 92,03 Euro ab 6 Veröffentlichungen 10 %

ab 12 Veröffentlichungen 20 %
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